
Erklärung von Interessen: tabellarische Zusammenfassung  

Leitlinie: Diagnostik bei Polyneuropathien 

Leitlinienkoordinator: Dieter Heuß 

AWMF-Registernummer: 030/067 

Datum: März 2019 

Die Originale der vollständig ausgefüllten Interessenerklärungen sind beim Leitlinienkoordinator/Editorial Office Leitlinien (EO) hinterlegt. In der 

tabellarischen Zusammenfassung werden nur die Angaben aufgeführt, für die ein thematisch relevanter Bezug zur Leitlinie festgestellt wurde. Die 

Ergebnisse der Bewertungen durch einen Interessenkonfliktbeauftragten der DGN und die umgesetzten Konsequenzen durch die Leitliniengruppe sind 

angegeben. 
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Thematischer Bezug zur 
Leitlinie/thematische 
Relevanz 

 
Bewertung von 
Interessenkonflikten 
 

Konsequenz 

Dieter Heuß 
(Koordinator) 

nein nein nein nein nein nein wissenschaftliche und 
klinische Tätigkeiten: 
neuromuskuläre 
Erkrankungen 
 
Arbeitgeber:  
Neurologische Klinik, 
Universitätsklinikum 
Erlangen 
 

keine Konsequenz 
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Thematischer Bezug zur 
Leitlinie/thematische 
Relevanz 

 
Bewertung von 
Interessenkonflikten 
 

Konsequenz 

Ernst Hund 
(Autor) 

nein ohne Relevanz 
zur LL 

ohne Relevanz 
zur LL 

nein nein nein DGN 
 
wissenschaftliche 
Tätigkeiten: Critical 
Illness PNP 
 
klinische Tätigkeiten: 
Amyloidose-
sprechstunde  
Uni Heidelberg 
 
Arbeitgeber: 
Praxisinhaber und 
Amyloidosezentrum 
Uni Heidelberg 
 

keine Konsequenz 
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Thematischer Bezug zur 
Leitlinie/thematische 
Relevanz 

 
Bewertung von 
Interessenkonflikten 
 

Konsequenz 

Juliane 
Klehmet 
(Autorin) 

ohne Relevanz 
zur LL 

ohne Relevanz 
zur LL 

ohne Relevanz 
zur LL 

Ø Ø Ø DGN, DGKN 
 
wissenschaftliche 
Tätigkeiten: 
Immunneuropathien, 
T-zell-Reaktivität bei 
neuroimmu-
nologischen 
Erkrankungen 
 
klinische Tätigkeiten:  
neuroimmu-
nologische 
Erkrankungsbilder mit 
Schwerpunkt MS und 
Immunneuropathien 
– CIDP 
 
Arbeitgeber: MS-
Zentrum, Jüdisches 
Krankenhaus Berlin 
 

keine Konsequenz 
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Thematischer Bezug zur 
Leitlinie/thematische 
Relevanz 

 
Bewertung von 
Interessenkonflikten 
 

Konsequenz 

Ingo Kurth 
(Autor) 

nein nein nein Pub-Med-
gelistete Peer-
Review-Artikel 
zum Thema 
Neurogenetik 
(teilweise 
Neuropathien) 

Deutsche 
Forschungs-
gemeinschaft 
(Neuropathie-
Projekte) 

nein Neuromuskuläres 
Zentrum, DGM-
zertifiziert 
 
wissenschaftliche 
Tätigkeiten: Genetik 
 
klinische Tätigkeiten: 
Genetisch bedingte 
neuromuskuläre 
Erkrankungen 
 
Arbeitgeber:  
Uniklinik RWTH 
Aachen 
 

Autorentätigkeiten ohne 
Zuwendungen; 
Drittmittelprojekte DFG 
ohne Industrie-Beteiligung  
 
keine Konsequenz 

Helmar 
Lehmann 
(Autor) 

Ø CSL Behring 
(CIDP), 
Akcea  
(TTR-Amyloidose), 
Alnylam 
(TTR-Amyloidose) 
 

Grifols (CIDP) Ø ohne Relevanz 
zur LL 

Ø Medizinischer Beirat 
GBS Selbsthilfegruppe, 
Medizinischer Beirat 
Polyneuropathie 
Patienten-
Selbsthilfegruppe 
 
Arbeitgeber:   
Klinik und Poliklinik  
für Neurologie, 
Universitäts- 
klinikum Köln 
 

Advisory Boards sowie 
Vortrags- und 
Schulungstätigkeiten 
(insgesamt gering) 
 
keine Konsequenz 
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Thematischer Bezug zur 
Leitlinie/thematische 
Relevanz 

 
Bewertung von 
Interessenkonflikten 
 

Konsequenz 

Wolfgang 
Löscher  
(Autor, A) 

ohne Relevanz 
zur LL 

ohne Relevanz 
zur LL 

ohne Relevanz 
zur LL 

Ø ohne Relevanz 
zur LL 

Ø Leiter Arbeitsgruppe 
Neuromuskuläre 
Erkrankungen der 
ÖGN, 
wissenschaftlicher 
Beirat der ÖGKN 
 
wissenschaftliche und 
klinische Tätigkeiten: 
neuromuskuläre 
Erkrankungen – 
klinische 
Neurophysiologie 
 
Arbeitgeber: 
Neurologische Klinik, 
Medizinische 
Universität Innsbruck, 
Österreich 
 

keine Konsequenz 
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Thematischer Bezug zur 
Leitlinie/thematische 
Relevanz 

 
Bewertung von 
Interessenkonflikten 
 

Konsequenz 

Susanne 
Renaud 
(Autorin, CH) 

nein nein nein nein CSL Behring 
International 
(Étude de la 
caractérisation 
moléculaire des 
réonses 
immunitaires du 
Syndrome de 
Guillain-Barré 
(SGB)) 
 

Ø SGKN, SFCNS, 
Arbeitsgruppe 
Neuropathischer 
Schmerz der SGSS 
 
wissenschaftliche 
Tätigkeiten: 
entzündliche 
Polyneuropathien 
 
klinische Tätigkeiten: 
Allgemeinneurologie, 
Polyneuropathien 
 
Federführende 
Beteiligung: 
Präsidentin der 
Prüfungskommission 
der SNG 
 

CSL Behring (gering) 
 
keine Konsequenz 
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Thematischer Bezug zur 
Leitlinie/thematische 
Relevanz 

 
Bewertung von 
Interessenkonflikten 
 

Konsequenz 

Claudia 
Sommer 
(Autorin) 

nein Alynlam 
(Amyloid-NP) 
Baxter/Baxalta 
(Immun-
neuropathien) 
CSL Behring 
(Immun-
neuropathien) 
LFB (Immun-
neuropathien) 

Alnylam 
(Amyloid-NP) 
Baxalta 
(Immun-NP) 
CSL-Behring 
(Immun-NP) 
Kedrion 
(Immun-NP) 

Ø ohne Relevanz 
zur LL  
 

Ø Design, Präsidentin 
Deutsche 
Schmerzgesellschaft 
 
wissenschaftliche 
Tätigkeiten: 
Neuropathischer 
Schmerz, 
Immunneuropathien, 
CRPS 
 
klinische Tätigkeiten: 
gesamte Neurologie 
 
Arbeitgeber: 
Neurologische Klinik, 
Universitätsklinikum 
Würzburg 
 

Advisory Boards und 
Vortrags-/ 
Schulungstätigkeiten 
(insgesamt gering) 
 
keine Konsequenz 

Gesamtbewertung der Leitliniengruppe in Bezug auf die 50-%-Regel der DGN:  
Die 50-%-Regel der DGN (d.h., mindestens die Hälfte der Mitwirkenden darf keine oder nur geringe themenbezogene, für die Leitlinie relevante Interessenkonflikte besitzen) 
wurde eingehalten. 

 


